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Gegen die Portofreiheit, die uns jährlich Millionen kostet,
erheben sich wieder Stimmen.

Chnab was sind denn das für Laschter!
Du hascht Deine Bürde satt,
Dich scheniert das alte Pflaschter
Das Dich schtets begleitet hat?

Chnab was sind denn das für Faxen?
Sei kein Maultier welches bockt,
Trage die erhöhten Taxen,
Laß das Pflaschter wo es hockt!

Grul| aus dem Diemtigtal
Hie i üsem Chrache isch iine, dem

im rifLnume dr Chehrtüfel; är wohnt
5», nr- aber werum men-ihm Tutel
'"' WS i nit; villicht wil er schwarz-
°cnten-isch. Jitz het är e Töffe zuehe

" naturlich het du alls gsiit, jitz che-

mis afe guet, jitz sigi no dr Tüfel
motorisiert.

Dä het du imel iis ds Riirüedi iiglade
für hinderdruff mit ihm z'fahre, aber
ds Rüedi het du gsiit «Nit bim etc. etc.
chemi är mit, süsch hiihis z'leschtemend
no, är sygi em Tüfel abem Chare ghijt.»

U diser Tage het Buschhensel sis
Büebi e chli blehrt u-ne imel o über e
Schutzengel brichtet; är het em Chlyne
gsiit «dr Engel sygi de nume bi de
luube Chind, zu de böse chemi dr
Tüfel». «Eppe dä mit em Töff?» het
du dr Büebel gfragt. Ruedi
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